
Unsere Schulordnung kann wie alle Verordnungen nur als vorläufiges
Werk aufgefasst werden, dass in regelmäßigen Abständen von den
Schülern, Lehrern und Eltern unserer Schule kritisch hinterfragt und ge-
gebenenfalls modifiziert werden sollte.

In unserer Schule wollen wir:

• Andere Kinder treffen und kennen lernen.

• Mit anderen Kindern reden, arbeiten, spielen,
gemeinsam etwas planen und durchführen.

• Neues lernen und zuschauen, was andere tun.

• Etwas Wichtiges oder Schönes erleben.

• Uns alle wohlfühlen. 

Dazu brauchen wir auf jeden Fall:

• Lehrer, die sich Zeit für Kinder nehmen und ihnen
zuhören.

• Kinder, die freundlich sind.

• Räume, die gemütlich und einladend sind.

• Regeln, die uns helfen.

Damit wir uns alle in unserer Schule
wohlfühlen, gelten folgende Regeln:

1. Wir halten unseren Arbeitsplatz, das Schulgebäude
und den Hof sauber und ordentlich.

2. Wir ziehen in der Klasse unsere Hausschuhe an, um
unnötigen Schmutz zu vermeiden.

3. Wir gehen mit den Materialien und Spielen sorgsam
um, damit sie lange benutzt werden können.

4. Wir bringen nach getaner Arbeit alles wieder an den
dafür vorgesehenen Platz, um lästiges und ärgerliches
Suchen zu vermeiden.

5. Wir führen übernommene Ämter, wie z.B. Blumen
gießen oder Tafel wischen regelmäßig aus.

6. Wir bleiben während der Pausen auf dem Schulhof,
damit wir abgesichert sind und niemand sich Sorgen
macht.

7. Wir wollen Unfälle und Verletzungen vermeiden, des-
halb achten wir auf andere und fügen ihnen kein Leid
zu.

8. Wir legen im Winter nur nach Absprachen Eisbahnen
an oder werfen mit Schneebällen. Eisbälle können uns
verletzten!

9. Wir bewegen uns im Schulgebäude umsichtig, damit
niemand verletzt wird und nichts zu Schaden kommt.

Das erhoffe ich mir von anderen:

1. Helft mir, wenn ich nicht weiter weiß!

2. Lasst mich meine Arbeit zu Ende bringen!

3. Tröstet mich, wenn ich traurig bin!

4. Hört mir zu und lasst mich ausreden, wenn ich euch
etwas erzähle!

5. Respektiert und achtet meine Einzigartigkeit!

6. Fragt nach ob ihr meine Sachen nehmen dürft!

7. Achtet mich als Mitglied der Gruppe!

8. Seid freundlich und höflich zu mir!

9. Löst eure und unsere Probleme im Gespräch!

10. Trinkt das Wasser aus eurem eigenen Becher!

Sicher geht es dir ebenso.
Deshalb bemühe ich mich, mit dir auch so umzugehen.

Außerdem beachten wir auf jeden Fall:

1. Wir bringen keine Waffen mit, denn niemand soll sich
bedroht fühlen oder gar verletzt werden.

2. Wir bringen keine Streichhölzer und Feuerzeuge mit,
denn das Spielen mit dem Feuer kann Brände verur-
sachen.

3. Wir verwenden den Feuerlöscher nur im Notfall.

4. Wir tun niemand mit Absicht weh, damit keiner verletzt
wird oder Angst haben muss.

Regeln für das Spielen auf dem Schulhof:

• Wer Spielsachen holt oder aus den Klasseräumen mit-
nimmt, bringt diese auch wieder zurück.

• Spielsachen anderer Kinder dürfen nur mit deren
Erlaubnis benutzt werden.

• Fußball darf nur in einem Teilbereich des Schulhofes
mit trockenen „Weichbällen“ gespielt werden.

• Beim Spielen stören wir keine anderen Kinder.

• Wer Regeln missachtet wird vom Spiel aus-
geschlossen.

• Der Zaun ist eine Abgrenzung und als solche zu
beachten.

• Während der „Regenpausen“ spielen wir im Schul-
gebäude mit den dafür geeigneten Spielgeräten.
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